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DOGMATIK 
https://uni-tuebingen.de/fakultaeten/katholisch-theologische-fakultaet/lehrstuehle/dogmatik/abteilung/ 
 

AR DR. SEBASTIAN PITTL 
Leiter der Abteilung 

Sprechstd.: Mo, 16-17:00 und n.V. (um Anmeldung wird gebeten) 

Büro-Nr.: 37 

Telefonnr.: 29-78064 

E-Mail: sebastian.pittl@uni-tuebingen.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grundkurs: Einführung in Grundfragen des christlichen Glaubens (Introduction to 
the Fundamental Questions of Christian Faith) (2 SWS) 
PITTL / KOPF 

Inhalt: Die glaubwürdige Überlieferung des christlichen Glaubens hat wesentlich mit dem Gelingen seiner 
kreativen Übersetzung in immer neue Kontexte und Epochen zu tun. Ausgehend von dieser Überzeugung 
führt der Grundkurs auf exemplarische Weise in die Grundfragen und -themen der (katholischen) Dogmatik 
ein als der Wissenschaft, die die historischen und gegenwärtigen Übersetzungsprozesse des christlichen 
Glaubens im Gespräch mit anderen Wissenschaften kritisch reflektiert und systematisch zu verantworten 
sucht. Am Beispiel ausgewählter Inhalte des christlichen Glaubensbekenntnisses werden methodische 
Grundfragen der zeitgenössischen dogmatischen Wissenschaft erschlossen und für interreligiöse 
Fragestellungen fruchtbar gemacht. Darüber hinaus wird die Bedeutung der globalisierten Moderne für die 
dogmatische Theoriebildung reflektiert. 
 
Arbeitsform: Gruppen- und Einzelarbeit, Diskussion, Textlektüre, kleinere Arbeitsaufträge  
 
Studienleistung: laut Modulhandbuch; Details werden zu Beginn des Grundkurses bekannt gegeben 
 
Literatur: Texte werden im Grundkurs zur Verfügung gestellt 
 
Voraussetzungen: keine 

Magister/ Magistra The-

ologiae 

Lehramt an Gymnasien Lehramt  

berufliche Schulen 

Master Lehramt Erwei-

terungsfach 

Bachelor of Arts Master of Arts  

Theologien Interreli-

giös (IFSt.) 

Mag. Theol. 
//MOP/MGP/MVP  
MOP 3.2 
 

B.Ed. // LOS/LHS 
LOS 3.3. 
 
M.Ed. // LMS 

 
 
 

B.Ed. // BOS/BHS 

BOS 2.3 
 
M.Ed.// BMS  
 
 

M.Ed.// LEF 
LEF 3.3 
 

B.A. HF  
// BAOS/BAHS  

BAOS 3.3.  
B.A. NF 
// NFOS/NFHS 

NFOS 2.3 

M.A. // IFSt. 

IFSt. 1  
 

 
 

 

 

Zeit: Di 16-18 Ort: s. Alma Beginn: 18.10.2022 

 

 

SEKRETARIAT 

TINA WALKER 

 
Öffnungszeiten: 

Di 08:00 – 16:00 Uhr 

Mi 09:00 – 12:00 Uhr 

Do 09:00 – 12:00 Uhr 

Fr 09:00 – 12:00 Uhr 

 

 

Büro-Nr.: 42 

 

E-Mail: tina.walker@uni-tu-

ebingen.de 

 

Telefonnr.: 29-78056 

https://uni-tuebingen.de/fakultaeten/katholisch-theologische-fakultaet/lehrstuehle/dogmatik/abteilung/
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Kombinationsseminar: Eschatologie: Zukunftsängste und -hoffnungen im RU the-

matisieren (Eschatology: Addressing fears and hopes for the future in RE) 

(2 SWS) 
PITTL / KOPF / GAUS 

Inhalt: Bilder von der Zukunft bestimmen die gegenwärtige Vorstellungskraft. Dies nicht nur mit Blick auf das 
einzelne Individuum, sondern auch hinsichtlich der Zukunft von Kosmos, Natur und Geschichte. Bilder von 
der Zukunft sind dabei unweigerlich verwoben mit der Erfahrung der Gegenwart und der Frage nach 
individueller und allgemeiner Gerechtigkeit – auch als Anfrage an Gott. Derartige Erfahrungen prägen, wie 
wir uns in der Gegenwart anfragen lassen und dadurch selbst verorten wollen. Sie zeigen, worauf wir hoffen, 
was wir fürchten und wie wir uns in der Welt orientieren. Das Seminar erkundet, welche 
Zukunftsvorstellungen sich in unserer Gesellschaft, vor allem bei Jugendlichen, finden lassen. Es sucht darin 
nach Spuren religiöser Motive und fragt, wie sich diese mit den vielfältigen Hoffnungsgestalten ins Gespräch 
bringen lassen, mit denen die christliche Rede von den „letzten Dingen“ (Eschatologie) zusammenhängt. Auf 
Grundlage der fachwissenschaftlichen Aufbereitung des Themas werden Voraussetzungen und Inhalte des 
Bildungsplans religionsdidaktisch reflektiert und systematische Fragestellungen diskutiert. Die 
unterschiedlichen fachwissenschaftlichen und religionspädagogischen Einsichten sollen dann in die Planung 
von Unterrichtsbeispielen einfließen. 
Arbeitsform: im Plenum und in Kleingruppen, einführende Referate 
Studienleistung: regelmäßige Teilnahme und Mitarbeit 
Literatur: wird im Seminar angegeben 
Voraussetzungen (ggf.): abgeschlossene Orientierungsphase 

Magister/ Magistra The-

ologiae 

Lehramt an Gymnasien Lehramt  

berufliche Schulen 

Master Lehramt Erwei-

terungsfach 

Bachelor of Arts Master of Arts  

Theologien Interreli-

giös (IFSt.) 

Mag. Theol. 
//MOP/MGP/MVP  
MVP 7 
 

B.Ed. // LOS/LHS 
 
 
M.Ed. // LMS 

LMS 3.1 

B.Ed. // BOS/BHS 

 
 
M.Ed.// BMS  
BMS 3.1 

M.Ed.// LEF 
LEF 13.1 
 

B.A. HF  
// BAOS/BAHS  

 
B.A. NF 
// NFOS/NFHS 

M.A. // IFSt. 

 
 

 

Zeit: Di 14-16 Ort: s. Alma Beginn:18.10.2022 

 
Hauptseminar: Forschungswerkstatt Dogmatische Theologie (Research Course: 
Current debates in dogmatic theology) (2 SWS) 
PITTL 

Inhalt: In der Forschungswerkstatt werden gegenwärtige Entwicklungen und Theorieansätze dogmatischer 
Wissenschaft diskutiert, aktuelle Forschungs- und Abschlussarbeiten besprochen sowie mit eingeladenen 
Gast:wissenschaftler:innen diskutiert. Schwerpunkt sind dabei insbesondere interkulturelle, 
befreiungstheologische, post- und dekoloniale Ansätze in ihrer Relevanz für die Gotteslehre, die 
Eschatologie, die Schöpfungstheologie und die theologische Anthropologie. Eingeladen sind alle 
Studierenden, die an Bachelor-, Magister- und Dissertationsarbeiten im Bereich der Dogmatik arbeiten, aber 
auch alle anderen, die ein besonderes Interesse an der vertieften Auseinandersetzung mit dogmatischen 
Fragestellungen haben, auch aus früheren Semestern. Zur Terminkoordination wird um Anmeldung per Mail 
bis zum 12.10. gebeten an: sebastian.pittl@uni-tuebingen.de. 
Arbeitsform: kleinere Referate, Diskussion, vorbereitende Textlektüre 
Literatur: wird zu Beginn bekannt gegeben 

Magister/ Magistra The-

ologiae 

Lehramt an Gymnasien Lehramt  

berufliche Schulen 

Master Lehramt Erwei-

terungsfach 

Bachelor of Arts Master of Arts  

Theologien Interreli-

giös (IFSt.) 

Mag. Theol. 
//MOP/MGP/MVP  
MGP 9.2; MVP 
7.2 
 

B.Ed. // LOS/LHS 
LHS 5.1.1; LHS 
5.2 
 
M.Ed. // LMS 

LMS 3.3; LMS 
4.1 

B.Ed. // BOS/BHS 

 
 
M.Ed.// BMS  
BMS 3.3; BMS 
4.1 
 

M.Ed.// LEF 
LEF 9.1.1; LEF 
9.2;  
LEF 14.1; 
 

B.A. HF  
// BAOS/BAHS  

BAHS 5.3.1; 
BAHS 6.1  
B.A. NF 
// NFOS/NFHS 

NFHS 5.1.1; 
NFHS 5.2 

M.A. // IFSt. 

IFSt. 1  
 

 

Zeit: nach Absprache Ort: s. Alma Beginn: nach Absprache 
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Vorlesung: Einführung in die Theologie (Introduction to Theology) (2 SWS) 
PITTL 

Inhalt: Die Vorlesung führt am Beginn des Studiums in die systematische Theologie sowie in den 
Zusammenhang ihrer Inhalte und Methoden ein. Im Zentrum stehen dabei folgende Fragen: Was ist, wie 
betreibt und wozu braucht man Theologie? Worin liegt die Relevanz der Theologie für Kirche und 
Gesellschaft? Was meint Glaube? Wie ist das Verhältnis von Glaube und Vernunft zu denken? Wie gestaltet 
sich das Verhältnis von katholischer Theologie zu anderen Theologien und den übrigen Wissenschaften? 
Welches sind die zentralen Orte, Instanzen und Dokumente des christlichen Glaubens? Welche Grundlinien 
lassen sich in der Entwicklung vom Gottesglauben Israels zu dem Bekenntnis Jesu als des Christus und von 
da zur Formulierung der Glaubenslehre und der Dogmen erkennen? Welches sind die zentralen 
Herausforderungen, vor denen man steht, um den christlichen Glauben unter den Bedingungen 
gegenwärtiger Gesellschaften verstehbar zu machen? Und wie lässt sich der kirchliche Glaube als relevante 
Hoffnung in aktuelle Auseinandersetzungen einbringen? 
 
Arbeitsform: Die Lehrveranstaltung findet im Wechsel mit Tutorien statt, die in überschaubaren 
Arbeitsgruppen die Möglichkeit zur persönlichen und fachlichen Auseinandersetzung bieten. Ausgehend von 
der Frage nach dem eigenen Zugang zur Theologie werden zentrale Themen und Fragestellungen der 
systematischen Theologie behandelt. 
 
Studienleistung: Modulprüfung laut Modulkonferenz 
 
Literatur:  
Rahner, Johanna: Einführung in die katholische Dogmatik, Darmstadt 2008. 
Johnson, Elizabeth: Der lebendige Gott, Freiburg im Breisgau 2016. 
Seewald, Michael: Einführung in die Systematische Theologie, Darmstadt 2018. 
Dürnberger, Martin: Basics Systematischer Theologie. Eine Anleitung zum Nachdenken über den Glauben, 
Regensburg 2020. 
 
Voraussetzungen: keine 

Magister/ Magistra The-

ologiae 

Lehramt an Gymnasien Lehramt  

berufliche Schulen 

Master Lehramt Erwei-

terungsfach 

Bachelor of Arts Master of Arts  

Theologien Interreli-

giös (IFSt.) 

Mag. Theol. 
//MOP/MGP/MVP  

MOP 3.1 

 

B.Ed. // LOS/LHS 

LOS 3.1 

 
M.Ed. // LMS 

 
 
 

B.Ed. // BOS/BHS 

BOS 2.1 

 
M.Ed.// BMS  
 
 

M.Ed.// LEF 

LEF 3.1 

 

B.A. HF  
// BAOS/BAHS  

BAOS 3.1  

B.A. NF 
// NFOS/NFHS 

NFOS 2.1 

M.A. // IFSt. 

IFSt. 1  

 

 

 
 

 

Zeit: Di 08-10 
Termine der Tutorien: 
Dienstag, 25.10.2022 
Dienstag, 08.11.2022 
Dienstag, 22.11.2022 
Dienstag, 06.12.2022 
Dienstag, 20.12.2022 
Dienstag, 17.01.2023 
Dienstag, 31.01.2023 

Ort: s. Alma Beginn: 19.10.2022 

 
  


